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Die geplante Dissertation untersucht die Geschichte und den durch das 
national-sozialistische Regime verursachten Verlust der jüdischen 
Bibliotheken Berlins, zu denen bedeutende Bibliotheken wie jene der 
Jüdischen Gemeinde, der Hochschule für die Wissenschaft des Judentums 
und des Rabbiner-Seminars zählten. Nach 1945 wurden an drei 
verschiedenen Orten, in Offenbach, Prag und Berlin, Restbestände dieser 
Bibliotheken geborgen und neu verteilt. Die Dissertation widmet sich der 
Frage nach dem Verbleib, aber auch nach den Ursachen des Verlustes 
dieser Bibliotheksbestände bis in die Gegenwart. Sie fragt auch nach der 
Relevanz der Jerusalem National- und University Library in diesem Prozess 
der Verteilung, da bis heute noch Teil-Bestände der Bücher vor allem in 
Israel auffindbar sind. 
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